
  
 

 

 

 

Pfarrnachrichten der Pfarrei St. Mariä Himmelfahrt 

mit den Kirchen St. Mariä Himmelfahrt, Alstätte 

und St. Georg, Ottenstein 

zum 28./29. März 2026       

 

 
Zum Evangelium:     Bibelwort: Matthäus 21,1-11 Siehe, dein König kommt zu dir. 

Ein seltsamer König zieht da in Jerusalem ein. Aber die Menschen nehmen offenbar 
keinen Anstoß daran. Sie jubeln einfach. Dann breiten sie ihre Kleider und 
Palmzweige aus. Und dann rufen sie auch noch: Hosianna. Sie wissen, wer da kommt: 
der Sohn Davids. Also ein Spross aus der Familie des Königs David. Aus dieser Familie 
soll der Messias kommen, mit dem eine neue Zeit anbricht. Ob sie auf Erden anbricht 
oder ob sie sofort den ewigen Himmel bringt, ist nicht so ganz klar. 

Beim Einzug Jesu in Jerusalem ist gar nichts so recht klar. Vor allem nicht die 
Gemütslage Jesu, seiner Jünger und der Menschen. Niemand fragt genau, was hier 
eigentlich geschieht. Dabei hatte Jesus gesagt, was geschehen wird: er wird verhaftet 
und hingerichtet werden. Man kann aber Wahrheiten, die man nicht gerne hört, 
überhören. Das haben die Jünger getan. Und die jubelnden Menschen sowieso. Sie 
erwarten einen, der gar nicht kommt. Kein Heerführer kommt, kein Wundertäter, 
kein Volkstribun. Allein Jesus dürfte eine Ahnung davon haben, was ihn erwartet. 
Vielleicht hofft er noch, dass alles anders kommt. Die Einzugsgeschichte Jesu in 
Jerusalem ist vordergründig eine klare und anschauliche Angelegenheit. In der Tiefe 
der Seelen aber ist sie eine Erzählung schiefer oder falscher Erwartungen. Und uns 
bleibt die Frage: Wer ist Jesus – für uns?    Michael Becker 

 

 Statt ängstlich zu sein, auf Gott vertrauen.  

Solche Menschen braucht Jesus. 

 



Aktuelles aus der Pfarrei 
 

„Dem Wort auf der Spur“ – Bibel lesen in der Fastenzeit 

Am Mittwoch, 1. April, lädt Pastoralreferentin Anne-Marie Eising um 19.00 Uhr in den 

Mariensaal der Kaplanei (Marienstr. 3, Ahaus) ein, sich mit der Bibel und mit anderen 

Menschen auf Ostern vorzubereiten.  Wir werden uns dem Bibeltext Jes 55, 1-11 in 

Anlehnung an die spirituelle Leseform der Lectio Divina annähern. Diese geht davon 

aus, dass das aufmerksame, wiederholende, meditierende, betende und 

nachsinnende Lesen der Schrift ein Weg zu Gott ist.  
 

Fahrrad-Kreuzweg 

Der Fahrrad-Kreuzweg der Kolpingfamilie beginnt am Karfreitag um 10.00 Uhr von der 

Kirche aus. Die ganze Gemeinde, besonders die Erstkommunionkinder mit ihren Eltern 

sind dazu eingeladen. 
 

Familien-Kreuzweg 

Zum Familien-Kreuzweg der KAB am Karfreitag, dem 3. April, sind besonders die 

Erstkommunionkinder mit ihren Familien herzlich eingeladen. Treffen ist um 11.00 

Uhr an der Kirche St. Georg. Anschließend gibt es im Pfarrheim eine Tasse Kaffee oder 

warmen Kakao. 
 

Das österliche Triduum 

Das österliche Triduum (Gründonnerstag, Karfreitag und Osternacht) stellt im Grunde 

genommen einen einzigen Gottesdienst dar, in dem das so genannte Pascha-

Mysterium, der Hindurchgang Jesu durch den Tod ins Leben, gefeiert und gedeutet 

wird. Diesen einen großen und wichtigsten Gottesdienst soll man nicht 

auseinanderreißen. Nehmen wir uns die Zeit an allen drei Feiern dieses einen 

Gottesdienstes teilzunehmen. 

Am Gründonnerstag ist die Abendmahlfeier um 20.00 Uhr in St. Mariä Himmelfahrt, 

musikalisch begleitet vom Kirchenchor „Cäcilia“. Die Betstunden sind von 21.00 Uhr 

bis um 23.00 Uhr. Der Bußgang der Männer beginnt um 22.00 Uhr ab Missionskreuz 

und endet um 23.00 Uhr in der Kirche mit dem Schlusssegen.  

Am Karfreitag findet die Karfreitagsliturgie um 15.00 Uhr in St. Georg statt, 

musikalisch begleitet vom Kirchenchor „Cäcilia“ und dem Chor „Come together“. 

Am Karsamstag beginnt um 21.00 Uhr in St. Mariä Himmelfahrt die feierliche 

Osternacht, musikalisch begleitet vom Kirchenchor „Cäcilia“. 

Am Ostersonntag sind die heiligen Messen um 8.00 Uhr in St. Mariä Himmelfahrt und 

um 9.30 Uhr in St. Georg. Am Ostermontag feiern wir in St. Mariä Himmelfahrt um 

8.00 Uhr eine heilige Messe und um 11.00 Uhr eine Familienmesse. In St. Georg findet 

die hl. Messe um 9.30 Uhr statt. 



Pfarrbüro  

Am Mittwoch, dem 1. April, bleibt das Pfarrbüro in Ottenstein geschlossen.  
 

Geistlicher Wandertag für Männer  

Am Samstag, dem 18. April 2026, lädt Andreas Belke zu einer Wanderung mit dem 

Titel „Betende Füße“ ein. 

Treffpunkt ist um 9.00 Uhr das Karl-Leisner-Haus, Schlossstr. (am Kirmesplatz Ahaus). 

Von dort geht es in privaten Fahrgemeinschaften nach Havixbeck (zum 

Pfannkuchenhaus, Lasbeck 43). Die Rückkehr wird gegen 15.00 Uhr sein. 

Ein Rundweg von ca. 11 Kilometern führt durch die Baumberge und verbindet 

Naturerleben mit kurzen religiösen Impulsen. 

Das Angebot richtet sich an alle Männer aus Ahaus, auch Ortsteile, die einen 

bewussten Wandertag suchen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Rückfragen 

gerne an Andreas Belke, Tel. 0171-1261726. 
 

 

 
 

 
 

Die Kollekte am 28./29. März (Palmsonntag) ist für das Heilige Land bestimmt und 

die Kollekte am 04./05. April ist für die Aufgaben der Pfarrei bestimmt. 
 

Redaktionsschluss für die Pfarrnachrichten der kommenden Woche ist jeweils 

Dienstagnachmittag um 17.00 Uhr.   
 

Pfarrbüro Alstätte 
Kirchstr. 5 
48683 Ahaus-Alstätte 
Telefon: 02567 – 9393990  

Pfarrbüro Ottenstein 
Vredener Str. 10                                 
48683 Ahaus-Ottenstein 
Telefon: 02561 – 81253 

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-alstaette@bistum-muenster.de 
Internet: www.mariae-himmelfahrt.info 
Öffnungszeiten Alstätte 
Montag und Freitag von 9 – 11.00 Uhr 
Donnerstag von 15 – 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten Ottenstein   
Dienstag von 9 – 11.00 Uhr  
 

In Notfällen ist über die Zentrale des St. Marien-Krankenhauses, Ahaus  

(Telefon 02561 – 990), ein Seelsorger zu erreichen. 

Wir gedenken im Gebet unserer Verstorbenen 

Johann Overbeck und Bernhard Haveloh 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe,  

lass sie bei dir leben in Frieden! Amen. 

http://www.mariae-himmelfahrt.info/


Messintentionen vom 30. März bis 5. April 2026 
 

St. Mariä Himmelfahrt, Alstätte 

Montag, 30. März 2026 

19:00 Uhr. Wir gedenken: Großmutter Margret Marpert; Großvater Heinz Ahler. 

Sonntag, 5. April 2026 

08:00 Uhr. Jahresmesse Urgroßeltern Bernhard u. Maria Wissing; Jahresmesse Großmutter 

Katharina Grotholt; Jahresmesse Hermann Grotholt; Jahresmesse Großvater Heinrich 

Herker-Orthaus und Onkel Gerhard; Jahresmesse Großvater Josef Wissing und Sohn Josef; 

Jahresmesse Vater Reinhold Terhechte.  

Wir gedenken: Großvater Heinz Kruthoff, Großeltern Kruthoff und van Weyck und Änne van 

Weyck; Großvater Gregor Gesenhues und verst. Angehörige; Großeltern Josef u. Elisabeth 

Hilbring; Urgroßeltern Hermann u. Katharina Winter und Vater Hermann-Josef Winter; 

Großvater Josef Holters und verst. Angehörige; Mutter Monika Benkhoff und Eltern Josef u. 

Katharina Hilbring; Großeltern Ignatz u. Christine van Weyck und Urgroßmutter Aenne van 

Weyck; Großeltern Gerhard u. Franziska Rensing; Verst. der Fam. Ulland und Hegemann; 

Dorchen u. Ignatz van Weyck, Änne u. Gerhard Kleineaschoff, Renate Gehling und Günther 

Maas; Großmutter Maria Wermer; Urgroßeltern Gertrud u. Johannes Terhaar und Großvater 

Gerhard Terhaar; Johannes Ibing und Sohn Richard; Großvater Bernhard Dechering; Familie 

Kruthoff und Wolfering; Verst. der Fam. Friggemann, Wissing, Hassels; Verst. der Fam. 

Weitkamp und Vogelsang; Großeltern August u. Elisabeth Bischoff, Großvater Gerhard 

Nienhaus und Sohn Hermann, Eltern Katharina u. Hubert Kernebeck; Verst. der Fam. Ahler und 

Terdues; Verst. der Fam. van Weyck, Leeners und Schaten; Urgroßvater Heinrich Wessendorf 

und Verst. der Fam. Wessendorf und Harpering; Josef Tenhagen und Verst. der Fam. Tenhagen 

und Dornbusch; Verst. der Fam. Wolfering, Ehler und Große-Schwiep; Urgroßeltern Fritz u. 

Mathilde Potreck, Urgroßmutter Johanna Harking, Elfriede Terhaar; Großeltern Margret u. 

Josef Busch; Bernhard Hilbring; Großeltern Elisabeth u. Rudolf van Wüllen; Franz Hilbring; 

Verst. der Fam. Wielens und Grotholt; Großmutter Katharina Herker-Orthaus und Alois u. 

Frieda Terhechte; Mutter Hildegard Terhechte; Großmutter Paula Wissing. 

 

St. Georg, Ottenstein 
Mittwoch, 1. April 2026 

19:00 Uhr: Erstes Jahresamt Heinrich Abbing. 

Wir gedenken: Verst. der Fam. Thesing und Niestegge; Verst. der kfd; Gertrud Wenning, Fam. 

Terlinde und Beckmann. 

Sonntag, 5. April 2026 

09:30 Uhr: Wir gedenken: Familie Hessel - Schwering; Verst. der Fam. Boll, Höink und Abbing; 

Vater Bernhard Thesing und Frank Thesing, Maria u. Wilhelm Thesing; Familien Lindemann und 

Wessels; Großeltern Wilhelm u. Hedwig Schüring; Großvater Josef Lepping und Onkel 

Bernhard Lepping; Hubert König; Hubert Lefering und Verst. der Fam. Lefering, Breitenfeld und 

Alker. 


